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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 330/2011             Erfurt, 22. November 2011 

 
Das Thüringer Bauhauptgewerbe von Januar bis September 2011 
Umsatz um 12,6 Prozent gestiegen 
 

Die Betriebe des Thüringer Bauhauptgewerbes mit im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten erziel-

ten nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik von Januar bis September 2011 einen 

Gesamtumsatz in Höhe von 1,4 Milliarden Euro. Das war, bei einem Arbeitstag mehr, ein um 

157 Millionen Euro bzw. 12,6 Prozent höheres Umsatzvolumen als im vergleichbaren Vorjahreszeit-

raum.  

Der baugewerbliche Umsatz erhöhte sich im gleichen Zeitraum um 12,5 Prozent auf 1,39 Milliarden.  

In allen drei Bausparten war ein Umsatzplus zu verzeichnen.  

Im Wohnungsbau stieg der baugewerbliche Umsatz um 28,3 Prozent. Im gewerblichen Bau wurden 

20,1 Prozent und im öffentlichen- und Straßenbau 6,4 Prozent mehr ausgewiesen.  

 

Von Januar bis September 2011 gingen in diesen Betrieben Aufträge in Höhe von 1,2 Milliarden Euro 

ein. Das waren 14 Millionen Euro bzw. 1,1 Prozent weniger als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum.   

Dieser Rückgang der wertmäßigen Nachfrage nach Bauleistungen ist ausschließlich auf den öffentli-

chen und Straßenbau um 7,6 Prozent zurückzuführen.  

Im Wohnungsbau gingen dagegen 16,3 Prozent und im gewerblichen Bau 8,1 Prozent mehr Aufträge 

ein als im Vorjahreszeitraum. 

 

Ende September 2011 waren 304 Betriebe, 4 Betriebe weniger als 2010, auskunftspflichtig. Die Be-

schäftigtenzahl verringerte sich gegenüber diesem Zeitpunkt um 309 auf 15 412 Personen. 

 

Die Umsatzproduktivität im Thüringer Bauhauptgewerbe stieg im Vergleich der ersten neun Monate 

2011 und 2010 um 14,8 Prozent auf 94 225 Euro Umsatz je Beschäftigten.  

 

 

 Vergleichsangaben für die neuen und alten Bundesländer liegen in circa zwei Wochen vor und 
werden dann veröffentlicht. 
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Weitere Auskünfte erteilt:  
Sabine Sturm 
Telefon: 03681 354-251 
E-Mail: sabine.sturm@statistik.thueringen.de 
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